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Mädchengymnaſinm und höhere Mädchenſchnle
Wie wir hören iſt auch in unſrer Stadt eine Bewegung ent

ſtanden die auf Errichtung eines Mädchengymtarnometer bilt
Pun iſt nicht abzuſehen warum das der Schulſtadt Hälle
nicht gelingen ſoll was bereits in Berlin Leipzig und Karls
ruhe in Wirklichkeit getreten iſt und was augenblicklich in
München Köln Hannover Bremen und ſonſtwo mit Energie
der Verwirklichung zugeführt wird Es dürfte angeſichts der
Thatſache daß jene Anſtalten erfolgreich zur Reifeprüfung vor
bereitet haben andererſeits den Erſolgen gegenüber die die Be
ſtrebungen den Frauen die Univerſitätsbildung zu erſchließen
in den letzten Jahren wider Erwarten errungen haben ins
beſondere nach dem Beſchluſſe des Bundesrathes die mediziniſche
Laufbahn ohne Anſehen des Geſchlechts Jedem der die nöthige
Vorbildung bewieſen und die erforderlichen Examina beſtanden
hat zu öffnen dieſe Frage derr Gymnaſialbildung der Frauen
eine brennende geworden ſein Denn wer das Ziel erſtrebt
muß auch die Mittel wollen Die Univerſität bedingt gym
naſiale Vorbildung

Es fragt ſich nur welche Form iſt für die Mädchenbildung
zu wählen und welche Bedingungen ſind zu erfüllen um das
Ziel ſicher zu erreichen

Nun haben die Ausführungen des Kultusminiſters
Or Boſſe bei Gelegenheit der Breslauer Gymngaſialdebatte
im Abgeordnetenhauſe vom 30 April 1898 ſowie eine weitere
Verfügung vom 7 März d J Centralbl 99 S 371 ff
jede nur wünſchenswerthe Klarheit darüber gegeben inwieweit
dieſe Beſtrebungen auf Entgegenkommen der Unterrichtsbehörde
zu rechnen haben und unter welchen Bedingungen die noth
wendige Konzeſſion zur Errichtung eines Mädchengymnaſiums
zu erlangen iſt Denn dieſe gehört nun einmal für jede Privat
ſchule unumgänglich hinzu Es wäre aber ein Zeichen naivſter
Kurzſichtigkeit zu glanben daß ein Preußiſches Miniſterium
geneigt ſein könnte irgendwie dieſe Anſchauungen ſo ſchnell
wieder aufzugeben Dabei muß man anerkennen daß der jetzige
Unterrichtsminiſter den Anforderungen erhöhter Geiſtesaus
bildung der Frauen und Ausdehnung ihrer Erwerbsfähigkeit
auch auf dem intellektuellen Gebiet ſo weit wie irgend
möglich entgegengekommen iſt mehr als irgend einer ſeiner
Vorgänger Ebenſo iſt er in der glücklichen Lage daß er die
Anerkennung weiteſter Kreiſe bis hinein in die Centren der
Frauenbewegung bei den Führerinnen der Reform Fräulein
Helene Lange Berlin und Fräulein Käthe Windſcheid Leipzig
gefunden hat ſo daß ſeine Ausführungen faſt wörtlich ſich mit
denen der Leiterinnen jener Gymnaſialkurſe decken

Erſt unlängſt hat das Centralblatt ein nichtamtliches Gut
achten vom 23 Febr d J veröffentlicht das ſich ausführlich
über die Motive der miniſteriellen Entſcheidungen äußert

Zunächſt iſt hervorzuheben daß in Deutſchland keine ſelbſt nicht
die enragirteſte Vorkämpferin dafür eintritt das Knaben
gymnaſium einfach zu adoptiren und von Sexta an Mädchen
gleich Knaben vom voſlendeten 9 Lebensjahre gymnaſigl zu
unterweiſen Daß in dieſem Alter das Geſchlecht gebieteriſch eine
verſchiedene Behandlung erfordert und daß man Mädchen mit
dem Gymmaſialplan von vornherein geiſtig überlaſten und ver
nichten würde ſcheint alſo bedingungslös zugegeben Nun ſetzen
die Karlsruher Pläne mit dem 12 Lebensjahr alſo mit Tertia
ein Wenn nun auch dieſer 6jährige Lehrgang eine langſamere
Aneignung des Stoffes und dadurch ein Vermeiden von Ueber
bürdung ermöglicht ſo iſt von miniſterieller Seite ſowie von
jenen beiden Führerinnen betont worden daß dann die Wahl

des Berufes in ein Alter fällt in welchem die erforderliche
geiſtige Reife für einen ſolchen Entſchluß nicht vorhanden iſt

Bei dem Knaben ſind Eltern durch die ſoziale Entwicklung ge
zwungen dieſe Entſcheidung für die unreifen Kinder ſelbſt zu
treffen Die verſchiedenen Behörden haben ganz genau das Maß
der Kenntniſſe abgemeſſen welche ein junger Mann beſitzen muß
um in dieſen oder jenen Dienſt zu treten Diefes Lehrziel be
ſtimmt die Lehraufgabe der Schule von Anfang an und hinter
dieſen praktiſchen Endzielen muß die Erziehungsaufgabe die
Fähigkeiten des einzelnen Schülers nach ihrer Anlage auszubilden
häufig genug zurücktreten Daß dies aber von den Eltern wie
Lehrern ſelbſt bitter als Noth empfunden wird beweiſen die
Verſuche der Einheitsſchule jenen Entſchluß weiter nach oben zu
ſchieben wo die reichere Entwicklung des Geiſtes eine ſachgemäßere
Entſcheidung wenn auch dann noch in gewiſſen Grenzen gewährt
Jetzt bleibt der Uebelſtand beſtehen daß noch nicht die Hälfte der
Schüler jenes Abſchlußziel erreicht und daß ein gewiſſer Theil
ſchon aus Quarta und Tertia abgehen muß zu einer Zeit wo
ein lückenhaftes und einſeitiges Wiſſen ſie weder mit Kenntniſſen
noch viel weniger mit innerer Bildung ausgeſtattet hat um er
folgreich den Kampf des Lebens zu beginnen Dieſe Mängel
werden bei dem Knaben durch die beruflichen Lehr und Wander
jahre ausgeglichen das Wirken im öffentlichen Leben mit all
ſeinem Wirren und Streit zwingt und lehrt ihn ſich moraliſch
zu feſtigen und zu kräftigen im Kampfe bildet ſich der
Charakter

Anders das Mädchen das ſich genöthigt ſieht frühzeitig in der
allgemeinen harmoniſchen Ausbildung abzubrechen Hier ſteht
nicht eine Bahn offen die für eine niedere Verufsklaſſe beſtimmt
iſt Das Mädchen kehrt in die Familie zurück oder muß einen
praktiſchen Erwerbszweig ergreifen wo ihm die vielfach dem
Knaben durch das Leben außerhalb des engen Berufskreiſes ge
botene Gelegenheit zur Fortbildung verſchloſſen iſt Erreicht die
Gymnaſiaſtin nicht das Endziel ſo iſt ihr Weg nicht zu kurz
ſondern einfach ein falſcher Es werden aber immer nur wenige
ſein die jene geiſtige Begabung und körperliche Kraft beſitzen
Nur bei hervorragenden Leiſtungen werden dieſe befähigt ſein
den Konkurrenzkampf mit den Männern zu beſtehen Die Ver
antwortung für ein etwaiges Scheitern dürfen und müſſen und
zum Glück können auch bislaug die Mädchen ſelber tragen Sie
baben nicht zu ihrer Entſchuldigung den Zwang und die Noth
miniſterieller Forderungen die für jede Rangſtellung das Zeug
niß des erfolgreichen Beſuches einer beſtimmten Klaſſe einer
beſtimmten Schulart feſtſetzen Nur in völliger Freiheit des
Entſchluſſes wird das akademiſche Studium der Frau ge
eihen Deswegen iſt der Zeitpunkt der Eſcheidung dann an
Heben wo einerſeits die Allgemeinbildung bis zu einem gewiſſen
Abſchluſſe geführt iſt ſo daß ein ſpäteres vorzeitiges Abdrechen
Aer aymnaſialen Studien dieſem nothwendigen inneren Beſitze
keinen Schaden zufügt andererſeits eine gewiſſe Sicherheit des
Schluſſes über geiſtige und körperliche Anlagen geboten iſt
Außerdem wird mit Recht hervorgehoben daß ſich dann auch
die Verhältniſſe der Familie ſoweit geklärt haben daß die Eltern
wiſſen können ob ſie den Wunſch der Tochter auf Grund ihrer
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ſinanziellen Mittel ſowie ihrer Faniilienanforderungen gewähreu

können

Jn dieſem Sinne hat die Regierung die eigentliche Kurfusdauer
der allgemeinen höheren Mädchenſchule nach dem 9 Schuljahre
abgeſchloſſen ſehr gegen das Verlangen der betheiligten Schul
kreiſe Sie hat jetzt erklärt ſie habe es gethan um jenem Auf
bau der ſpeziellen Fachbildung ſowohl der akademiſchen wie der
praktiſchen genügend Zeit zu gewähren

Umſomehr muß aber darauf beſtanden werden daß dies
15 Lebensjahr als niedrigſte Grenze des Anfangs gymnaſialer
Fachbildung feſtgehalten wird und daß die höhere Mädchenſchule
die einheitliche Grundſchule für den höheren weiblichen Beruf
bleibt Und auf dieſen Entſcheid hat der Miniſter die Regierungen
beſonders angewieſen bei den Lehrplänen der Gymnaſialkurſe zu
achten

Die berliner wie die leipziger Kurſe haben dementſprechend
ſchon lange vorher ſogar das 16 Lebensiahr als Bedingung für
den Eintritt angeſetzt und darauf einen jährigen Gymngſial
oberbau angefügt

Hiermit ſcheint allen Anforderungen genügt zu ſein Die bis
herigen Abiturientinnen haben in voller geiſtiger und leiblicher
Rüſtigkeit die gymnaſiale Vorbildung vollendet und ihre Lei
ſtungen in den Prüfungen nach darauf erfolgtem Studinm haben
bewieſen daß ſie es wohl mit ihren männlichen Konkurrenten
die ein Vollgymnaſium beſucht hatten aufnehmen konnten
Allerdings waren es nur wenige auserwählte Geiſter Aus
nahmen in Bezug auf körperliche geiſtige und Willenskraft Jſt
es im Jntereſſe der Aufgabe der Menſchheit zu wünſchen daß
dieſe Kräfte auch wirklich zur Arbeit an ihrer Vervollkommnung
herangezogen werden ſo iſt auch durch den ſpäteren Anfang die
Gefährdung der Bildung der geſammten Frauenwelt möglichſt
beſeitigt Denn täuſchen wir uns nicht bei einem früheren
Uebergangsalter hätte vor allem der noblere Charakter der nun
einmal in der Tradition der Gymnagſialbildung von der großen
Maſſe zuertheilt wird die Mode eine größere Anzahl von Mädchen
dem Gymnaſium zugeführt die im Verlaufe den Anſtrengungen
erlegen wären Mag es auch gewiſſen Parteiführern gleichgiltig
ſein wie viel anf der Strecke liegen bleiben wenn nur einzelne
wenige durch das Ziel gehen Der Staat hat ſeine Schuldigkeit
zu thun und vor allem das Gemeinwohl zu wahren

Dr E Wunder
Die Bewegung den Frauen durch eine geregelte Gymnaſial

vorbildung das Univerſitätsſtndium zu erſchließen zieht in
unſerer Zeit immer weitere Kreiſe Ohne mit der Veröffent
lichung des vorſtehenden Artikels unſeren Standpunkt in der
Frage präciſiren zu wollen haben wir der Zuſchrift gern an
dieſer Stelle Raum gegeben Um ſo mehr glaubten wir dazu
Veranlaſſung zu haben als uns der Artikel von einer Seite zu
kommt die mit in erſter Linie dazu berufen ſcheint ein Urtheil
in der Frage abgeben zu können Die Red

Ein Gede lcve Der geſtrige Tag war der hundertſte
Geburtstag des verdienſtvollen Muſiktheoretikers Adolph Bern
hard Marx Jn Halle geboren ſtudirte er erſt die Rechte in
ſeiner Vaterſtadt bald aber folgte er ſeiner Neigung zur Muſik
Zuerſt war er in Berlin als Muſiklehrer und Redacteur der von
ihm 1824 gegründeten Berliner e an thätig griff dann
bald in reger Weiſe in das Muſitleben der Stadt Berlin ein
und wurde bereits 1830 zum Profeſſor und 1831 zum Univerſitäts
mnſikdirektor ernannt Nebenbei war Marx einer der Begrün
der des Berliner Konſervatoriums das als Stern ſches Kon
ſervatorium heute noch beſteht Marx ſtarb am 17 Mai 1866
in Berlin Seine muſiktheoretiſchen Werke die alle grundlegen
den Werth beſitzen ſind in zahlreichen Auflagen erſchienen und
zum Theil heute noch nicht in ihrer Art übertroffen ſo ſeine
Allgemeine Muſiklehre ſeine Lehre von der mnſikaliſchen

Kompoſition Die Muſik des 19 Jahrhunderts L van Beei
hoven s Leben und Wirken Gluck und die Oper

Die Uhr des Kirchthurms zu St Georgen hat
mit dem Anfang des Jahres 1899 auf 100 Jahre ſhres Be
ſtehens zurückblicken können Der Kirchthurm war im Jahre 1755
fertig geſtellt und die noch vorhandenen Kirchenglocken an ihren
Ort im Thurm geſchafft worden Aber eine Uhr beſaß der Thurm
bis dahin noch nicht obwohl das Bedürfniß einer Thurmuhr zu
damaliger Zeit entſchieden größer war als wie es jetzt iſt wo
jeder Arbeiter ja faſt jeder Knabe eine Uhr beſitzt Endlich
konnte auch dieſem Bedürfniß abgeholfen werden Durch Ver
mächtniß der Frau Gottſchalk geb Keller Tochter des einſt
maligen Bürgermeiſters Keller von Glaucha waren der Kirche
zu St Georgen wie der Kirchl Anzeiger dieſer Gemeinde
mittheilte zum ausdrücklich beſtimmten Zwecke der Beſchaffung
einer Thurmuhr tauſend Thaler Gold 3400 hinterlaſſen
worden Der Kirchenvorſtand machte ſich alsbald daran dieſe

Teſtamentsbeſtimmung zu erfüllen nachdem das Geld ausgezahlt
war Bereits im März 1798 wurde mit dem Uhrmacher
Gaſſinger zu Halle ein Vertrag geſchloſſen nach welchem
derſelbe bis Michaelis 1798 das Uhrwerk für die Summe von
540 Thalern in der vereinbarten Weiſe herzuſtellen ſich ver
pflichtete Ein Schmiedemeiſter Wienius trat inſofern mit in
den Vertrag ein als auch er ſich für die richtige Ausführung
der vereinbarten Beſtimmungen verbürgte Der Uhrmacher
übernahm u a auch die Verpflichtung den Namen der Geberin

nzugraben und zu vergoiden Die Glocken zur Uhr wurden
durch einen beſonderen Vertrag dem damals ſehr bekannten
Glockengießer Becker zu gießen übertragen Das Gewicht ward
auf Centner feſtgeſetzt und der Preis auf 220 Thaier ver
einbart Auf einer der Uhrenglocken ſollte der Gießer Becker
ebenfalls den Namen der Spenderin eingraben Mit den
Zimmerarbeiten zur Einſfügung der Uhr und der Glocken wurde
der Zimmermeiſter Dietlein beauftragt der für ſeine Arbeit
gegen 100 Thaler bezog Die Uhr war im Anfang des Jahres
1799 im Gang und hat ohne weſentliche Veränderung der Ge
meinde nunmehr 100 Jahre lang die Zeit verkündet Die Ver
träge mit den verſchiedenen Werkmeiſtern ſind durch den
Kirchenvorſtand genehmigt und unterzeichnet Gotthilf Anton
Niemeyer war Hauptpaſtor Rothe Digkonus Haenert Hennicke
n Leiſſner Germs Pfeiffer Scharnowsky Nebert waren
die Kirchenälteſten von denen Haenert Bürgermeiſter Hennicke
Kämmmerer war

Thaliatheater Am Dienstag findet keine Vorſſellung
ſtatt am Mittwoch wird die luſtige Operetten Poſſe Tata Toto
mit Frl Elly Bender als Gaſt zum 10 male wiederholt Dienächſie Rolle der vorzüglichen Soubrette Frl Elly Bender iſt
die Tänzerin Käte Florida in dem dreiaktigen Schwank Der
Mäßigkeits Apöſtel der kommenden Sonntag am Thalia
Theater zur Aufführung gelangt

Das Walhallotheater beginnt am heutigen Dienstag
einen neuen glänzenden Spielplan und zwar den le ten vor den
Sommerferien die diesmal wieder die beiden vollen Wonate
Juni und Juli umfaſſen werden Den Hauptanziehungspunkt
des neuen Spielplans dürfte Mr Bonnetty s ſenſationelle
Dreſſur Nummer bilden die nicht weniger als hundert
Thiere Füchſe Schakale Affen Hunde Tauben Enteny
Hühner Raben Kanarienvögel Katzen Ratten und Mäuſe ent
hält und die den bezeichnenden Titel führt Die Abrüſtung

I Gottſchalk geb Keller auf einer der Querſäulen der Uhr S
e
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im Thierreiche oder Der Weltfrieden zwiſchen
Haus und Raubthieren e äghPreußiſche Klaſſenlotterie ſtern wurde dies der 4 Kſe 200 Preuß Klaſſen Lotterie beendet Die

inlöſung der Looſe 1 Klaſſe 201 Lotterie hat in der Zeit vom
I6 bis 30 Mai zu erfolgen Die amtliche Gewinnliſte erſcheint
erſt nach Pfingſten

Der Arbeitsmarkt im April Das günſtige Geprüge
das im Monat März der Arbeitsmarkt getragen hatte dauerte
auch im April fort Auf 100 offene Stellen kamen an den
öffentlichen Arbeitsnachweiſen nur 95,5 Stellenſuchende gegen
108,6 im Vorjahr Dem entſprechend zeige auch die Mit
gliederbeſtände der Krankenkaſſen vom I April zum 1 Mai
eine ſtärkere Zunahme als im Vorjahr Auch die ungemein
lebhafte Streikbewegung im Monat April ſpricht für die unge
wöhnliche Gunſt Nicht weniger als 84 neue Streiks haben
wir dem Arbeitsmarkt zufolge in Dentſchland im Monat
April zu verzeichnen gehabt darunter allein 38 im Baugewerbe
Das iſt nicht nur in den 4 Monaten dieſes Jahres die höchſte
Ziffer geweſen ſondern auch im Vorjahre wurde in keinem
Monat dieſe hohe Streikziffer erreicht Die döchſte Ziffer die
im gleichen Monat des Vorjahres erreicht wurde war 74 Wennſo vie Lage des Arbeitsmarktes über Erwarten günſtig geblieben

iſt ſo glaubt man auf der andern Seite namentlich unter
Hinweis auf die Erleichterung des Geldmarktes und die
Stimmungsberichte aus dem rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie
bezirk noch längere Zeit mit einem flotten Geſchäftsgang rechnen
zu dürfen Für Halle wurden nach den Ergebniſſen öffent
licher Arbeitsnachweiſe im April folgende Ziffern feſtgeſtellt
auf 228 offene Stellen 98 für männliche und 130 für weibliche
Perſonen kamen 96 männliche und 115 weibliche Arbeit
ſuchende Beſetzt wurden 132 Stellen mit 62 männlichen und
70 weiblichen Stellenſuchenden Jn demſelben Monat des Vor
jahres lauteten die entſprechenden Zifferu 244 offene Stellen
84 für männl und 160 für weibl Perſ denen 118 männl
und 140 weibl Stellenſuchende gegenüberſtanden von denen 38
männl und 100 weibl placirt wurden Es kamen ſomit im
April 1898 auf 100 offene Stellen 105,7 Arbeitſuchende im
April d J dagegen nur 92,5

Zu den Kaſernenbauten erhielten die Kalklieferungen
zur Hälfte Otto Weſtphal Halle in Förderſtedter Cement Kalk
und die andere Hälfte Albin Müller Zappendorfer Kalkwerke

Plötz liches Ende Als der 65 jährige Juvalide Wilh
Bretſchneider während eines Beſuchs ſeiner hieſigen Ver
wandten von einem Spaziergange heimkehrte fühlte er ſich im
Hausflur plötzlich unwohl und fiel auf der Treppe nieder Auf
ſeinen Wunſch in die hieſige Klinik gebracht verſchied er dort
kurze Zeit nach der Aufnahme anſcheinend infolge Herzſchlags

IUnfallschronik Beim Fenſterputzen verunglückte das
Dienſtmädchen Jda Schmidt durch einen Sturz vom Fenſter
brett das Mädchen erlitt dabei außer einer Verrenkung des
linken Beines einen Bruch der Knieſcheibe Beim Arbeiten
im Steinbruch bei Löbejün wurde der Steinbrecher G Kahlo
durch ein niedergehendes Bruchſtück ſchwer verletzt Die Ver
unglückten wurden in die Halleſche Klinik gebracht

Vereins Chronik
Kaufmänniſcher Verein W der geſtern abend imBörſenſaal unter Vorſitz des Hrn W Boehr abgehaltenen

38 ordentlichen Generalverſammlung wurde gegen den zur Ver
leſung gebrachten Jahresbericht für 1898/99 kein Widerſpruch
erhoben Sodann wurde Hrn Bankier Steckner für die von
ihm vorgetragene Rechnung über das Vereins und Grundſtocks
Vermögen Entlaſtung ausgeſprochen Ferner erfolgte die Wieder
wahl der ſatzungsgemäß aus dem Vorſtande ausſcheidenden
Herren C Steckner J Reußner E Wege und A Ge
bauer durch Zuruf Der Vorſitzende hob dann hervor daß
das Geſuch des Vereins um Aufnahme als Mit
glied des Deutſchen Handelstages vom Ausſchuß
des letzteren abſchläglich beſchieden ſei mit der
Begründung daß Kaufmänniſche Vereine grundfätzlich nur dann
in den deutſchen Handelstag aufgenommen würden wenn ſie
mangels einer anderen Vertretung der kaufmänniſchen Jntereſſen
in ihrem Bezirk als ſolche fungirten welche Vorausſetzung ſür
den hieſigen Kaufmänniſchen Verein nicht zutreffen da hier die
Handelskammer die berufene Vertretung des Handelsſtandes
darſtelle Darauf erörterte Herr Handelskammerſekretär
Dr Wermert eingehend die Beſtimmungen des bekanntlich
mit Beginn des nächſten Kalenderjahres in Kraft tretenden
Bürgerlichen Geſetzbuches über das Vereinsweſen Auf Grund
dieſer Darlegungen ſprach ſich die Generalverſammlung prinzipiell
für die Eintragung des Kaufmänniſchen Vereins in das Vereins
Regiſter aus und beauftragte den Vorſtand die für dieſe Maß
nahme nothwendigen Abänderungen der Vereinsſatzungen in
Erwägung zu ziehen und entſprechende Vorſchläge einer der
nächſt rechtzeitig einzuberufenden außerordentlichen Generalverſammlung zur Veſchiußfaſſing zu unterbreiten Nach Er

ledigung der Tagesordnung wurde noch darauf aufmerkſam
gemacht daß die Mitglieder des Kaufmänniſchen Vereins auf
Grund der dieſem vom Halleſchen Koklonialperein zugegangenen
Einladung mit ihren Damen freien Zutritt zu der heute Diens
tag abend 8 Uhr im oberen Saale des Reichshofes ſtatt
findenden Sitzung des letztgenannten Vereins haben in welcher
Herr Dr Paſſarge über die deutſch engliſchen Grenzgebiete
in Südweſt Afrika ſprechen wird

Die Sektion VII der Fuhrwerks Berufs
Genoſſenſchaft mit dem Sitz in Halle a hielt am

onntag im LEentral Hotel hierſelbſt ihre Frühjahrs
Sektions Verſammlung ab Aus dem Verwaltungsbericht für
1898 iſt folgendes mitzutheilen Die der Sektion angeſchloſfenen
Betriebe betrugen 577 gegen das Vorjahr 19 mehr Zur An
meldung kamen 61 Unfälle davon 3 mit tödtlichem Ausgange
Von dieſen Unfällen erledigten ſich 46 durch n r
vor Erreichung der 14 Woche 2 wurden abgelehnt EKd
wurden rentenberechtigt Jm ganzen zählt die Sektion 105
Rentenempfänger Parteien Bei dem Schiedsgericht waren
18 Berufungsfachen anhängig von denen 15 gewonnen
und 1 verloren wurden 2 blieben unerledigt Von
anhängig geweſenen Rekursſachen wurden 5 gewonnen und
2 verloren 5 blieben unerledigt Die Geſammtaufwendungen
der Sektion ſtellen ſich für 1898 auf 21,006 22 M für die
Renten Empfänger 1154 01 M für die Verwaltung und 394 77 M
ſür das Schiedsgericht zuſammen 22,551 gegen das Vorjahr
ein Mehr von 683 37 M Durch Umlagen waren für 1897 ein
zuziehen 28,224 89 es gingen davon ein 22,915 45 als
nneinziehbar erwieſen ſich 218 94 als Reſt verblieben
90 50 M An Strafen verblieben zur Einziehung 295 M Die
Sektion VII iſt in 41 Bezirke eingetheilt denen Vertrauens
männer vorſtehen Der Verwaltungsbericht ſowohl wie der
Kaſſenbericht wurden geunebmigt und dem Vorſtand die beantragte
Entlaſtung ertheilt Das Etatsjahr 1899 wurde in derfelben
Höhe feſtgeſtellt wie dasjenige für 1898 Die Bekanntmachungen
der Sektivn ſollen im Fuhrhalter und in der SaaleZeitung
erfolgen Die Lohnngchweiſungs und Betriebs Reviſionen
ſollen nach dem Ermeſſen des Vorſtandes erfolgen Die Ver
handlungen leitet der Vorſitzende Herr R Pfannenberg Halle

Evaugeliſcher Arbeiterverein Morgen Milt
woch pünktlich 9 Ühr findet ein öffentlicher Diskuſſions
abend des Evangeliſchen Arbeiter vereins Rathhaus
ſUraße 13 Glocke ſtait Das Thema lautet Die deutſcheFlotte und e deutihe Volt Freie Distuſſion
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und Gommergoaſſe geſchehen

5 Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag 15 Mai
Am Vorſtandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten

berger Baumeiſter Schulze Fabrikbeſitzer Bill in ſt
Eingegangen iſt eine Petition der Allg ElektricitätsGeſellſchaft

welche ſich gegen die bei Genehmigung der elektriſchen Bahn
Halle Merſeburg von der StadtverordnetenVerſammlung be
ſchloſſene Maßregel wendet daß der Stadt nach Ablauf des Ver
trages die Strecke bis zur Stadtgrenze koſtenlos anheimfallen
ſoll Der Magiſtrat hält wie die A G mittheilt an dem
geſaßten Beſchluſſe feſt Aus dieſem Grunde wird zur endgiltigen
Regelung der Angelegenheit die Petition der Petitions
Kommiſſion zur Vorberathung überwieſen Ein anderes
Schriftſtück beſchäftigt ſich mit verſchiedenen Mißſtänden am
Tand wirthſchaftlichen Jnſtitnt des Akademiſchen Vereins uſw
Ünterzeichnet iſt das Schriftſtück mit Viele Anwohner dieſer
Stadtgegend und einem unlesbaren Namen Wie der Vor
ſitzende hervorhob könne er aus dieſem Grunde dieſe ſog Petition
nur als anonym betrachten und da ein Anonymus niemals bei
der Stadtverordneten Verſammlung Berückſichtigung finden kann
wird das Schriftſtück ad acta gelegt

Danach wird in die Tagesordnung eingetreten
1 Verkanf des Grundſtücks Alte Promenade 1516

Schon im Jahre 1894 hatte der Magiſtrat dieſes Grundſtück zum
Verkauf ausgeſchrieben weil aber nur ein Höchſtgebot von 70 M
pro qm erzielt wurde den Verkauf nicht perfekt werden laſſen
Vor kurzem war beabſichtigt worden die Gebäude zu einer Vor
ſchule auszubauen Auch dieſen Antrag zog der Magiſtrat
ſchließlich zurück weil die Schulverhältniſſe einer anderweitigen
Regelung bedürfen Aufs neue ſtellte jetzt der Magiſtrat das
Grundſtück zum Verkauf erhielt aber nur ein Höchſtgebot von
60 M pro qm und zwar vom Herrn Zahnarzt Dr Francke
Der Baukommiſſion Ref Stadtv Gy gas erſchien dies Gebot
angeſichts der guten Lage des Grundſtücks zu niedrig und
empfahl ſie deshalb Ablehnung der Magiſtratsvorlage Obwohl
Stadtv Pfaul bezweifelt daß jemals ein höheres Gebot wegen
der geringen Bebauungsfähigkeit des Grundſtücks erzielt werden
würde wird doch nach dem Antrag der Baukommiſſion dem ſich
auch die Finanzkommiſſion Ref Stadtv Schmidt anſchloß
die Vorlage abgelehnt

2 Feſtſetzung einer neuen Baufluchtlinie für die
Südſeite der Straße Tuchrähmen Schon vor einigen
Wochen war dieſe Vorlage an die Stadtverordneten Verſamm
lung gelangt aber dem Magiſtrat zurückgegeben worden weil
der Zweck den der Magiſtrat dabei verſolgt nicht klar lag
Wie ſchon das letzte mal beantragte auch diesmal die Bau
kommiſſion Ref Stadtv Grote die Annahme der Vorlage
Stadtv Welſch vermißt auch bei dieſer neuen Vorlage ob und
dann wie hoch die Stadt bei dem Ausbau der Straße in An
ſpruch genommen wird Der Grund daß dieſe vorſintfluthliche
Straße zu den ſogen hiſtoriſchen Straßen gehöre könne für ihn
nicht maßgebend ſein große Summen zu opfern Stadt
baurath Genzmer erwiderte darauf daß die Stadt auf jeden
e verpflichtet ſei für die Befeſtigung einer öſfentlichen Straße

orge zu tragen ebenſo wie es bei den Sackgaſſen Mühlpforte
Jetzt handle es ſich nur um Feſt

ſtellung der Fluchtlinie melde ſich ſpäter ein Jntereſſent der
bauen wolle ſo könne man ſich daun über die Ausbankoſten
einigen Auf jeden Fall ſei doch den ſtädtiſchen Behörden über
laſſen ob und wann ſie die Straße ausbauen wolle Auch
Stadtv Gygas entgegnet dem Stadtv Welſch daß man doch
erſt die Breite der Straße feſtſtellen müſſe um die Koſten über
ſchlagen zu können Der Magiſtratsantrag wird ſchließlich ge
nehmigt Die Straße erhält eine Breite von 8 m

3 Petition Lympiuns Wohnungsverbot betreffend Schon
ſeit fünf Jahren iſt von den Vertretern der Schultheißbrauerei
petitionirt worden daß die Baupolizei ihnen das Wohnen in
einem nicht den baupolizeilichen Anſprüchen genügenden Wohn
hauſe geſtatten ſolle Daſſelbe befindet ſich in der Flucht der
verlängerten Lutherſtraße und war auch von Aufaug an nicht
als Wohnhaus projektirt ſondern es waren ſpäter ohne polizei
liche Erlaubniß Wohnräume eingerichtet worden Es befinden
ſich noch einige derartige Banlichkeiten in dieſer Gegend Auch
dieſe müſſen beſeitigt werden wenn der Ausbau der Lutherſtraße
perfekt wird Dem einen Beſitzer iſt gegen Rücklage einer Kaution
vorläufig das Wohnen darin geſtattet worden Der Petent
Lympius hatte in ſeiner Petition darauf hingewieſen daß es
nur dem Gerechtigkeitsgefühl entſpräche wenn ihm daſſelbe
Recht würde wie ſeinen Nachbarn Dadurch war der Baupolizei
erſt bekannt geworden daß auch verſchiedene andere in der Nähe
befindliche gleichartige Gebäude bewohnt werden Die Miether
werden auf dieſe Denunziation hin von der Baupolizei demnächſt
exmittirt Es entſpann ſich eine kurze Debatte in der Stadt
rath Winter betonte daß die Straße eher nicht ausgebaut
werden könne bis die Gebäude beſeitigt ſind und daß man des
halb tabula rasa machen müſſe Stadtv Berghaus iſt dafür
daß Lympius ebenfalls widerruflich das Wohnen geſtattet werden
möge Der Antrag der Baukommiſſion Ref Stadtv Haſſe
Uebergang zur Tagesordnung zu beſchließen wird jedoch an
genommen

4 Erbauung eines Thonrohrkanals auf der Weſt
ſeite der Merſeburgerſtraße zwiſchen Bahnhof und Königſtraße
Der Referent der Baukommiſſion Stadtv Haſſe begründete
den Magiſtratsantrag Der auf der vorgenannten Straßenſtrecke
vorhandene Entwäſſerungskanal hat eine ſo geringe Tiefenlage
daß der im Entſtehen begriffene Neubau Merſeburgerſtraße 164
deſſen Kellerſohle 2,31 m unter Oberkante Bürgerſteig zu liegen
kommt an denſelben nicht angeſchloſſen werden kann Da es
nicht angängig iſt die Anfchlüſſe der in Betracht kommenden
Grundſtücke bei einer Neubebanung an den auf der gegenüber
liegenden Straßenſeite belegenen Thonrohrkanal zu bewirken
wird die Erbauung eines neuen mit ausreichender Tiefenlage
nothwendig Die hierfür ſowie für die Beſeitigung des alten
Kanals erforderlichen Koſten betragen 4200 M Dieſe werden
ohne Debatte bewilligt

5 Bewilligung eines Kredits für Kaſernen
bauten Nachdem der Königl Jntendantur des IV Armee
Corps Kenntniß von dem Gemeindebeſchluſſe vom I Mai 1898
gegeben worden iſt hat dieſe Auftrag zum Beginn der Kaſernen
bauten für das hierher zu verlegende Artillerie Regiment ertheilt
Die Koſten für dieſe Bauten ſind vom hieſigen Garniſonbeamten
auf 1,917,000 M veranſchlagt Der Magiſtrat beantragt darauf
hin ihm einen Kredit in dieſer Höhe à conto der aufzunehmenden
Darlehen zu bewilligen

Der Referent der Finanzkommiſſion Stadtv Steckner
meint daß die Anſchlagsſumme nur ſchätzungsweiſe angenommen
wörden iſt denn die Gebänlichkeiten die auf der Merſeburger
ſtraße eine Straßenfront von 200 m und auf der Feldſeite 400 m
in Anſpruch nehmen alſo einen kleinen Stadttheil repräſentiren
könnten nicht auf Heller und Pfennig berechnet werden Es
kommen ſpäter noch ca 400,000 M für Grunderwerb Straßen
ausbau uſw hinzu Die Finanzkommiſſion war auch der Anſicht
daß ein vorläufiger Kredit von Millionen vollſtändig ge
nügen würde denn die Fertigſtellung des vollſtändigen Kaſerne
ments werde wie bekannt erſt zum 1 Oklober 1900 gefordert
Anſtatt des Magiſtratsantrags findet deshalb der Antrag der
Finanzkommiſſion Genehmigung mit dem Amendement daß der
Magiſtrat e werden ſoll Zeichnungen und Koſten
anſchläge in einer beſonderen Vorlage der Stadtverordneten
Verſammlung zu unterbreiten und auch die Frage zu beant
worten ans welchen Darlehen oder Anleihen die Koſten beſtritten
werden ſollen

6 und 7 betrafen Annahme von Legaten zur Unter
haltung von Erbbegräbniſſen Jn einem ges handelt
es ſich um ein Kapital von 200 M von Frl Louiſe Michaelis
und im zweiten Falle um 400 M von der verw Frau

Regierungsſekretär Eckhardt Auf Antrag der Fkuauzſourz tie en
Ref Stadtv Apelt werden die darauf bezüglichen Magiſtrats

anträge angenommen
8 Erweiterung der Waſſergewinnungsanlage in

Beeſen Wie ſchon mehrfach erwähnt beabſichtigt der Magiſtrat
dieſe Anlage zu vergrößern um eine beſſere Waſſerverſorgung
ſür die Stadt herbeizuführen Der Referent des Gas und
Waſſerwerks Kuratoriums Stadtv Brinckmann giebt eine
nähere Erläuterung dieſes Planes Die Erweiterung iſt ſchon
lange nothwendig geworden da die Stadt voriges Jahr ſchon
an verſchiedenen heißen Tagen 16,000 cbm Waſſer gebraucht hat
die Anlage aber nur durchſchnittlich 15,000 cbm liefern kann
Auch an verſchiedenen Tagen des März d J ſind
täglich über 10,000 cbm Waſſerverbrauch konſtatirt worden
Es erſcheine ſelbſtverſtändlich daß in heißer Jahreszeit
dann 16,000 cbm durchaus nicht genügen Vorläufig
würden durch die Erweiterung der Anlage ca 23,000 cbm
Waſſer täglich gefördert nach vollſtändiger Fertigſtellung ein
Quantum von 30,000 cbw das für längere Zeit der Steige
rung der Bevölkerung angemeſſen erſcheine Die Frage ob es
angängig ſei eine beſondere Anlage für Verbrauchswaſſer zu
errichten iſt im Gas und Waſſerwerls Kuratorium ebenfalls
erörtert aber als nicht praktiſch befunden worden weil dadurch
leicht Epidemien entſtehen könnten da das Waſſer ſchließlich auch
vielfach zum Trinken Verwendung finden würde So lange das
gute Waſſer in Beeſen beſchafft werden könnte ſollte man die
dortigen Anlagen ausnutzen Es erſcheine dies als eine Pflicht
der ſtädtiſchen Behörden um allen Eventualitäten zu begegnen
Stadtv Berg haus frug an ob es nicht angängig ſei
Grundſtücke des Waſſerwerks in Beeſen die nicht gebraucht
würden mit denen anderer Nachbarn zu vertauſchen um die
hohen Grunderwerbskoſten möglichſt herabzumindern Das
erſcheint aber nach Anſicht des Stadtrath Pfeffer nicht prak
tiſch Das Waſſerwerk ſei gezwungen Grundſtücke im größeren
Umkreiſe der Anlagen anzukaufen um nicht an ſeiner weiteren
Ausdehnung gehindert zu ſein Es könnten wenn dieſe Ankäufe
nicht geſchehen das Waſſerwerk ſchädigende Anlagen in der
Nähe errichtet werden Die Koſten ſind auf 550,000 M ver
auſchlagt und zwar ſollen zunächſt 55,000 M aus dem Er
neuerungsfonds zur Verwendung gelangen und 500,000 M dem
Waſſerwerk als Darlehn überwieſen werden Ob dieſe letztere
Summe als Darlehn oder aus einer Anleihe beſchafft werden
ſoll ſoll der Dispoſition des Magiſtrats überlaſſen bleiben
Der Magiſtratsantrag den auch die Finanzkommiſſion empfahl
wurde genehmigt

9 Aufnahme von ſtädtiſchen Darlehen Wie ſchon
in einer früheren Sitzung erwähnt wurde ſtehen der Stadt in
nächſter Zeit bedeutende Ausgaben bevor Der Bau des
Elektrizitätswerks der Kaſerne der Brücken Schulbauten und
Straßenerwerbungen erfordern verſchiedene Millionen Mark
Um die vorläufigen laufenden Ausgaben für dieſe Zwecke zu
decken beantragt deshalb der Magiſtrat mit der Kämmerei
Deputation ſich einverſtanden zu erklären mit der Auf
nahme eines vom 1 Juli d J ab in Raten von je 250,000 M
zahlbaren Darlehns von 2 Millionen Mark bei der hieſigen
ſtädtiſchen Sparkaſſe gegen einen Zinsfuß von Proz und
unter Feſtſetzung einer Tilgung von 1 Proz und den erſparten
Zinſen beginnend mit dem auf die Einzahlung des vollen Dar
lehns folgenden Etatsjahre weiter ſoll bei der Verſicherungs
Anſtalt Sachſen Anhalt ein Darlehn von 1 Million Mark auf
genommen werden Daſſelbe ſoll tn verſchiedenen Raten vom
15 Dezember d J beginnend in Höhe von 300,000 250,000
200,000 und 250,000 M zur Auszahlung gelangen doch behält
ſich die Verſicherungsanſtalt vor die Termine ſo zu verſchieben
daß eventuell das volle Kapital erſt 1901 voll ausbezahlt wird
Der Zinsfuß beträgt wie bei der Sparkaſſe 3 Proz Zahlung
halbjährlicher Zinfſen Tilgung 1 2 Proz zuzüglich der er
ſparten Zinſen Die Stadt iſt erſt verpflichtet im Jahre 1902
ſich über die Art der Tilgung der Schuldſumme zu erklären

Ohne Debatte wird der Magiſtratsantrag angenommen
10 Der Jnitiativantrag dem Selterwaſſerkiosk auf

dem Marktplatze einen anderen Platz anzuweiſen kam eben
falls zur Verhandlung Der Referent Staäbtv Aßmann
motivirt den Antrag Ein großer Theil der Bürgerſchaft habe
an der Wahl des Platzes Anſtoß genommen weil der Kiosk den
Marktplatz an der Stelle wo er jetzt ſtehe vernnziere Die
Stadtverordneten Verſammlung habe mit der Genehmigung
des damaligen Magiſtratsantrags einen Fehler begangen
Referent hält es für lobenswerther einen Fehler wenn man ihn
als ſolchen erkannt habe zu verbeſſern als ihn zu beſchönigen
Der Herr Stadtbaurath habe bei Motivirung des Magiſtrats
antrags ſ 3 allerdings den Kiosk als eine Zierde des Markt
plates bezeichnet doch ſcheine das Schönheitsgefühl eines großen
Theils der Bürgerſchaſt in dieſem ſpeziellen Falle ein anderes
zu ſein als das des Stadtbanamts Am liebſten würde Redner es
ſehen wenn der Kiosk vom Markt überhaupt verſchwände
Sollte dies aber nicht angängig ſein fo eigne ſich die Nordoſt
oder auch die Nordweſtſeite ungleich beſſer dazu Der Blick
auf den Marktplatz würde dann nicht beeinträchtigt Nebenbei
bemerkte der Referent daß ein gleicher Uebelſtand ſich be
merkbar machen würde wenn ein anderer auch ſchon geneh
migter Selterwaſſerkiosk auf dem Paradeplatz vor der Moritz
burg Aufſtellung finde Man müſſe dafür jorgen daß dieſer
Kiosk vor dem Phyſikalifchen Jnſtitut an welcher Stelle der
Blick auf die Moritzburg durch den Kiosk nicht geſtört würde
piazirt werde

Der Vorſitzende iſt mit der Motivirung des Antrags ein
verſtanden aber dieſer ſei in der Weiſe wie er geſtellt rechtlich
unannehmbar weil die ſtädtiſchen Behörden ſchon mit einem
Dritten einen Vertrag geſchloſſen und die Sache jetzt perfekt ſei
Der Antrag müſſe in der Weiſe geſtellt werden daß der
Magiſtrat erſucht würde mit Herrn Pernitzſch wegen Abänderung
des Miethsvertrags eine Vereinbarung zu treffen

Stadtbaurath Genzmer und die Stadtv Grote und
Gygas ſind gegen den Antrag Der kleine hübſche Kiosk ſtöre
durchaus nicht den Blick auf den großen Marktplatz ebenſo
wenig wie es die Litfaßſäule gethan habe Man müſſe ſich eben
an alles erſt gewöhnen Mit der Zeit werde man die Sache
ruhiger betrachten Sei die Meinung nächſtes Jahr dieſelbe
ſo könne man ja die Sache ändern Aber es erſcheine doch
ſonderbar einen vor kurzem gefaßten Beſchluß ſo ſchnell wieder

umzuſtoßen tStadtv Berghaus findet es allerdings ganz konſequent und
deshalb nicht verwunderlich wenn die Mitglieder der Bau
kommiſſion von der die Aufſtellung des Kiosks auf der jetzigen
Stelle ſo warm beſürwortet wurde auch jetzt noch an ihrer
Anſicht feſthielten Aber man müſſe doch auch den Wünſchen
der Bürgerſchaft in dieſem Falle einigermaßen Rechnung
tragen

Der nach dem Antrag des Vorſitzenden in ſeinem Wortlaut
geänderte Jnitiativantrag wurde mit 19 gegen 14 Stim
men angenommenWir hoffen daß mit der Annahme dieſes Antrages nun auch
wirklich der Kiosk von ſeinem jetzigen Platz verſchwindet und
zwar möglichſt bald damit den hoffentlich recht zahlreich in der
Sommerſaiſon eintreffenden Fremden unſer ſchönes altes Markt
bild ohne jenes ſtörende Element ſich präſentirt Die Red

Während der Sitzung war ein weiterer Jnitiativantrag ein
gegangen

ie StadtverordnetenVerſammlung möge beſchließen den
Magiſtrat zu erſuchen dieſer möge verxanlaſſen daß die
ſtädtiſchen Steuerausſchreiben zu gleicher Zeit mit den ſtaat
n über Einkommen und Ergänzungsſteuer zur Vertheilung
gelangen

Der Vorſitzende bemerkt daß er dieſen Antrag auf die Tages
ordnung der nächſten Sitzung ſtellen werde
Schluß der öffentlichen Sitzung 7 Uhr

Ju geſchloſſener Stadtverordneten Sttzung wdie definitive Anſtellung des Poligeiſergecuten e nret
beſchloſſen außerdem über die Anſtellung des Boa ſtzeiſergeanten
Spötter in erſter Leſung verhandelt Als Armen
vorſteher für den 2 Bezirk wird Baumeiſter Lehmann
und für den 14 Bezirk Fabrikant Dietrich beſtimmt
Die Ablehnungsgründe des zum Schiedsmann gewählten Herrn
Robert Schultze werden nicht für ſtichhaltig befunden und wird
zu ſeinem Stellvertreter noch Herr Wuth Schillerſtraße ge
wählt Ueber die Petition des Magiſtratsboten Heinicke
welcher um höhere Penſion bittet ging die Verſammlung zur
Tagesordnung über

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das hiſtoriſche Schauſpiel Der Eiſenzahn von Jofef

Lauff das am Sonntag in Wiesbaden zum erſten male auf
geführt wurde behandelt die n der Stadt Berlin
und die Zerſchmetterung ihres Bürgermeiſters Berend Ryke
unter dem Kurfürſten eder g II von Brandenburg Die Vor
bereitung war muſterhaft die Ausſtattung prächtig die Dar
ſtellung mittelmäßig Das Drama ſelbſt blieb ohne Wirkung
wenn auch natürlich mit Beifall nicht gekargt wurde Wirklichen
nicht nur offiziellen Erfolg hatte eigentlich nur der dritte Akt

Alex Zemlinsky s zweiaktige Oper Sarema nach
Rud v Gottſchall s Die Roſe vom Kaukaſus wurde geſtern
abend in Leipzig erſtmalig im neuen Hauſe aufgeführt wird
aber nicht allzuviele Wiederholungen erleben da trotz ſorg
fältigſter Einſtudirung und Aufführung ſowie prächtiger Aus
ſtattung das Werk infolge ſeiner breiten Melodieen nicht zu er
wärmen vermochte

Fuhrmann Henſchel war kürzlich ſo ſchreibt man
dem Berl Tabl aus Amſterdam in Herzogenbuſch vom
Bürgermeiſter wegen zu unſittlichen Jnhalts verboten Nach
dem ſich herausgeſtellt daß der Bürgermeiſter das Stück gar
nicht kennt ſondern nur auf einen belgiſchen Zeitungsbericht
hin verurtheilt hatte wurde er ſtark angegriffen was ihn ver
anlaßte das Stück zu leſen und zu erklären daß wenn er es
vorher geleſen er das Werk nicht verboten haben würde Er
geſtattete nun die Aufführung ſeitens eines Privatklubs der die
königlichen Schauſpieler engagirte worauf hin die katholiſche
Geiſtlichkeit von den Kanzeln herab das Stück in den Bann
Vet r Folge war ein ausverkauftes Haus und demonſtrativer

eifall

Am Juni wird unter der Leitung der Kunſthändler
Hugo Helbing und Albert Riegner München die Gemälde
und Handzeichnungs Sammlung des Verlegers
Albert Langen in München verſteigert Wie der in
der bekannten Verlagsfirma erſchienene vornehm und koſtbar
ausgeſtattete Katalog ein wirkliches Prachtwerk zeigt gehört
die Langen ſche Sammlung nicht nur zu den umfangreichſten
ſondern auch bedeutendſten deutſchen Privatſammlungen Die
Sammlung umfaßt hauptſächlich Meiſterwerke der niederländiſchen
Schule des XVI und XVII Jahrhunders unter denen zwei
Frauenporträts von Franz Hals und Van der Helſt zwei
Jnterieurs von Adrian vanOſtade und David Teniers
d J und nicht weniger als dreizehn Bilder des großen
holländiſchen Landſchafters Jan van Goyen ein großes
figurenreiches Bild aus der bibliſchen Geſchichte Abraham und
Melchiſedech des ſehr ſeltenen Meiſters Cornelius Engel
brechtſen und vielleicht das beſte Stück der Sammlung eine
Madonna mit dem Kind von Rogier van der Weyden be
ſondere Erwähnung verdienen Unter den übrigen zahlreichen
Gemälden niederländiſcher Herkunft ſind noch Bilder von
Bakhuyſen Breughel Sammt Breughel Cuyp Dow
Du Jardin Van Dyck Laſtmann Lievens Van derMeer de Harlem Molenaar Van der Neer Fu 39
dael Teniers d Van de Velde Van derzu nennen Außer dieſen den größten Theil der Sammlung
ausmachenden Niederländern ſind alte Meiſter der deutſchen
franzöſiſchen engliſchen italieniſchen und ſpani
ſchen Schule vertreten Das Gaſtmahl der Herodias von
Lucas Cranach ein Frauenporträt von Francois
Boucher ein Kinderkopf von Fragonard ein Porträt der
Madame de Maintenon von Mignard eine Landſchaft von
Bonington ein großes Altarbild eines alten ſpaniſchen
Meiſters zählen zu den beſten Gemälden der Gallerie Die
Ecole de Barbizon iſt mit einer Landſchaft von J F Millet
Carot und zwei Waldlandſchaften von ThéodoreRouſſeau
vertreten Der Katalog ſchließt mit einer Sammlung vorzüg
licher Zeichnungen von Boucher Breughel Correggio
Van Dyck Fragonard Elaude Lorrain VanGoyen Largillièere Le Sueur Molyn A vanOſtade Rembrandt vier Federzeichnungen W van de
Velde Wattean u ſowie ſechs der bekannteſten Stiche
von Albrecht Dürer in brillanten Abdrücken Die Ver
ſteigerung der 160 Nummern des Kataloges wird ohne Zweifel
auf die Kunſtfreunde die Kunſthändlerwelt und die Muſeen eine
große Anziehungskraft ausüben Der Katalog iſt durch den
Buchhandel oder direkt vom Verleger Albert Langen in München
zu beziehen und koſtet Mk 40

8 Heute vormittag 10 Uhr erfolgte in Leipzig die Ent
hüllung des Denkmals für den Oberbürgermeiſter Dr Koch
der von 1849 bis 1876 Oberhaupt der Stadt Leipzig war Auf
einem Sockel iſt eine Büſte Dr Koch s mit dem Geſicht nach
Weſten zu aufgeſtellt Auf der Rückſeite des Sockels befindet
ſich die Widmung auf der Vorderſeite Namen und Angabe der
Amtsdauer

Sehr intereſſante Unterſuchungsergebniſſe über die Be
ſtandtheile der hellen Sterne und über ihre hohen
Temperaturen hat der bekannte engliſche Aſtrophyſiker Sir
Norman Lockyer der Royal Society mitgetheilt Temperaturen
von der Höhe der i e die hellen SterneArcturus im Vootes und Aldebaran M Stier Heißer ſind der
jetzt im Süden glänzende Procyon und der Polarſtern die
wieder von gleicher Temperatur anzunehmen ſind Noch höhere
Temperaturen haben Rigel im Orion und y in der Leier Wieder
heißer als dieſe glühen Algol im Perſeus und L tauri Noch
höhere Temperaturen haben die hellſten Sterne im Eridanus und
im Kreuz noch heißer iſt Orionis und der heiß eſte Stern
iſt nach der neueſten Kenntniß y Argus Dieſe Stufenleiter der
Fixſterntemperaturen iſt hauptſächlich mit Hilfe des in den

ternen vorkommenden Clereitgaſes feſtgeſtellt worden Jn den
der Sonnentemperatur am nächſten ſtehenden Sternen kommt
hauptſächlich Calcium Mangan und Eiſen vor Jn den heißeſten
Sternen findet ſich ein noch unbekanntes Element ferner Waſſer
ſtoff und Aſterium Auch Helium und Magneſinm kommt in
ihnen und in den Sternen mit mittlerer Temperatur vor Auch
Stickſtoff und Kohlenſtoff weiſt das Spektrum der Sterne in
mittlerer Temperatur auf Ferner enthalten dieſe Kupfer Titan
Eiſen Nickel Mangan und Chrom Waſſerſtoff erſcheint durchaus
bei allen dieſen Sternen als ein Hauptbeſtandtheil Dieſe Fort
ſchritte in der Chemie der heißeſten Sterne ſind wiederum der
Anwendung der Aſtrophotographie auf die Spektren der hellen
Fixſterne zu danken

Beim Ban der Karmeliterkirche vor der Porta Salaria in
Rom wurde eine in drei Gräberſtraßen getheilte große antike
Nekropolis entdeckt Die Gräber wie die Grabmonumente
ſind meiſt vortrefflich erhalten Auch eine große Zahl Urnen
Vaſen Schmuck und Grabinſchriften wurden aufgefunden

Die pariſer Auroxe begann geſtern mit der Veröffent
lichung des Romans Fruchibarkeit den Zola in derVerbannung geſchrieben hat

e ne

e 2

m 525

h

C

r

iſt al

Sa



Abgang der Eiſenbahnzüge
V 45 V P 7 15 V
J 3 B 11 27 V 8 3 Bd 18 N R

Thüriugen 22e S ge 50 V S 3 R 59 V D 2 Ba
P 10

2 r 00 N 8 3 39 N R 20 N bis Merſeburg75 N 8 3 946 Ab ſſährt bis Köſenſ
S tuttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 Bad 11 50 Ab

is Erfurt 12 30 Ab bis Merſeburg

Berlin 358 V S 3 B 27 V D 2 ma 56 V D 2

Ankunft der Eiſenbahnzüge
3 nur Sonn und n en 54 V S 3 von München über e 423 V

von Erfurt 52 V
10 38 Ab D 2

2 Bd 5338 V kommt von Merſeburg 6

8 3 B 51 V B 12 2811 N P 26 N S 3 Rad 19 Ab S 3 B von München
u Stuttgart 36 Ab P 26 Ab D 2 B4 10 48 Ab 3nur Sonn und Feſttags von Apolda 12 04 Ab P

Berlin 17 V 42 V P 7338 V kommt von Bitter

P ſkommt

2 von u r 2 V04 N P 32 N S 3 B

03 V P 10 V 8 3 B 11 15 V B 00 N P feld 55 V D 2 B4 10 16 V P 10 44 V S 3246 N D 2 Ba 38 N S 3 Ba 45N P 24 Ab 8 3 11 23 V S 3 a 00 N B 52 N D 2 Ba 26 R P
50 Ab P ſbis Bitterfeld 30 Ab D 2 Bd 12 22 Ab P 732 Ab S 3 P 4 Ab B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P

11 27 Ab D 2 BdLeipzig 257 V P 33 V 43 V 30 V a147 V S 3 B 18 V R 10 22 V P 10 48 V S 3 R g 45 V P 339 V 2 V P 46 V PS 11 49 V 43 N P 335 N P 07 N S 3 Ba 946 V P 1040 V 11 10 V S 3 Ra 10 N P 127435 N S 3 Bad 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 8 3 B4 330 N P 28 N 30 N P 10 N S 3
11 5 Ab S 3 Bd 12 6 Ab 55 Ab 35 Ab P 31 Ab 10 24 Ab R 10 45 AbMagdeburg 455 V P 11 V e 10 00 V P 11 13 V S 3 Bd 12 11 Ab P
s 3 d 32 N P 40 N P 53 N P 14 Ab Magdeburg 45 V P 40 V konmt von Köthen 42 V8 3 P 45 Ab P 10 49 Ab S 3 Bd 12 22 Ab P S 3 Bd 50 V P 10 39 V S 3 Ball 29 N P
fährt bis Köthen 26 N P 03 N S 3 B 7 Ab P 17 Ab Pz 10 59 Ab S 3 BdEisleben Nordhauſen Kaſſel 28 V P 50 V fährt bisSangerhauſen nur Werktags 12 V fährt bis Sangerhauſen nur Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Ba
Sonn und Feſttags 14 V P 11 V S 3 Ba 12 Mitt 50 V B 22 N P 42 N D 2 R 16 Nfährt bis Elsleben B für Schlettau Lauchſtädt 30 N fährt 23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 P 04 Ab kommt
bis Eisleben nur Sonn und Feſttags 15 N P 356 N von Eisleben nur Sonn und Feſttags 10 27 Ab P 11 00 Ab
D 2 R 02 N P 25 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab nur Sonn und Feſttags
8 3 Bd 11 31 Ab P

AſcherslebenHildesheimLöhne
11 42 V P 33 N 8
10 37 Ab P bis Halberſtadt

Soran Guben
4 in Wien 32 N

S 3 P ſin Görlitz

30 30 00 30 008 Schnellzug D DurchgangszuGänge durch n de ergangsbrücken ſt verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die

50 V

3 Bad 35 N

30 V S 3 B lin Görlitz 11 45 in Breslau
50 V P 11 34 V B 55 N

12 in Breslau 24 in Wien 40
23 N B 11 25 Ab P ſfährt bis Torgau

Hettſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölauſ
30 N bis Dölau 30 N Außer vorſtehenden fahren

an Sonn und Feſttagen Nachmittags nach Dölan noch folgende Züge

3 4 00 00 20

P

p

Hettſtedt

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 10 V B 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 Bd
08 Ab P 11 41 Ab P
SorauGuben 36 V p kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab B 10 27 Ab S 3 B
Anſchluß von Breslau Wien

30 V 12 25 N 20 N 21 N 05 AbAußer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſttagen Nachmittags
von Dölau noch folgende Züge ab 28 58 3
28 28 8 28 9 48

259 2

Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben P bezeichneten Zügen deren Wagen und
enußzung eines ſolchen

Platzes außer den Fahrpreiſen ein Juſgueg von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Aushändigung einer
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzun
III Klaſſe und 1 M für die II und
ausweiſen ſich beſinden die mit dem Aufdruck
haben für Plätzkarten den vollen Betrag zu entri

eichnelen Zügen läuft ein Poſtwagen Rhäuft kein Poſtwagen ſod
zwar ein Poſiwagen läuft
werden Bei dem Poſt
Bezeichnun bahnhoflagernd oder e tlagernd zur Ausgabe
gabe von Poſiſendungen überhaupt nicht ſtatt
und
vom Poſtamte 1 aus

aß eine Auſlieferung von Briefen am
mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen

tanit 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen
Bei den Poſtämtern 3 Mor

Die Eikbeſtellun g findet ſtatt bei r und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen
acketen welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im
er Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 050 M

eſitze von Fahrt
Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarien gelöſt werden müſſen

chien

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B B oder Nah verſehen
alle Arten von Poſtſendungen re Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können

edeuntet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichneten Zügen
uge 12 nicht erfolgen kann

e Puckete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördertS Packetfendun en und Werthbriefe mit der

p dedentet daß mit dem Zuge
Jn den mit P be

Na bedentet daß in dem Zuge

hzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 15 bis 16 Mai
Stadt Hamburg

Gattersleben
Hannover Oberamtmann Dörger a
gutspächter Otto Lüttich a Wendelſtein
Teichert a Neuhaus Rittmeiſter a
mit Frau u Dienerſchaft a Lodersleben Apotheker Ernſt

Fabrikdirekt Dr Liſchke a GreußenFreyberg a Delitzſch

Chemiker Dr Aſcherwirth G H Hauck aus Mockrebna
a Rübeland Ober Conſiſtorialrath W
Arzt Dr Wachs a Wittenberg Student Otto Zöllner u

Kammerherr v Alvensleben a Neu
General Lt Exc Ahlborn mit Frau aus Warſchau

Zörbig Kammer
Jnſpektor Arthur

D Baron v Kotze
a Volkſtedt

Land u Forſt Straßburg
evers aus Berlin

Max Kaltenbach aus Berlin
Lt d Reſ Boether mit Frau aus Obhauſen

Gutsbeſitzer Brandt mit Frau a Trebitz Frl Hörning
Kaufleute

ſtein M Blauſtein Rich Hermes Ernſt Naumann Ad
Schmidt Hans Kurtz Wilh Beurmann
Robert Blumenreich aus Berlin Carl Zimmermann aus

Guſtav Weiſe aus Magdeburg Buring aus
Glauchau Fr Chelius a Darmſtadt R Manz a Dresden
Walter Meyer a München

75

Stud agr E Poſſelt aus

Oscar Waſſermann Carl Kir

M Labandter

eKachener Badeoſen
D R P Veber 50 000 Oeffen im Gebrauck

In 5 Minuten ein warmes Bad e Original a

6 Houben Sohn Carl Lachen

e t 0 l b 6 n s Gas öfen

v J 52 ealleſche Fahrradbahn

Merſeburger Straße 3031
i als Shlhmner und Winterhahn Reſtaurant und Gartenlokol

Jedermann Vereinen Privaten auch Nichtradfahrern geöffnet
Fahrunterricht auf eigenen und Lernrädern wird ertheilt

räder vorzügl Marken ſtehen zur Anſicht u Verkauf
Fahr

Gute frische Butter

Feinste Spavrgel Butter
à Pfund 100 Pfg

Recht guten Schweizerkäse
à Pfund 60 Pfg

P Man
Gr Ulrichstr 40
Leipziger Str 96Alter Markt 18
Gr Steinstr 42Thomasiusstr 40
Steinweg 24
Gr Ulrichstr 37

Hochfeine täglich frische
Wetterburger Theebutter

à Pfd 1,20

Gebr ZTorn lIofieferanten

Bitte
Einer armen Wittwe mit fünf un
erzogenen Kindern welche durch Photo
Kraphiren bis jetzt nothdürſtig ihr
Leben gefriſtet hat iſt durch das Hoch

ihre Bude fortgenommen
erden Da der an Material Chemi
alien u ſ w angerichtete Schaden

beträchtlich iſt ſieht ſie ſich geMiigt die Hilſe edeldenkender
G ſchen anzurnfen Freundliche
en nimmt gern entgegen
er Diakonus GiebichenſteinRenten Verſichernugen

ſebr vor et die
n euneral Agentur derVriedvich Wilhelm Gesellsch

in Halle g/S Meckelſtr 1

Waſſer

ſchmerzlos ohneZahnziehen eneigene ErfindgReform Gebisseh er e
unzerbrechlich und leicht

Ganze Gobisse u einzelne Zähne
ohne Gebißvplatte feſtſitzend

Syſt nach Dr Samsioe ſehr einpfohlen
Billige Preiſe ante Arbeiten

Dr chiruvrg dentarinae
Netz promovirt, AmericaGeiſtſtr 21 I 1

eBuchführung
dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht Reviſionen Monats und

ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F C Bexer Buchhalter

Krukenbergſtraße 9

Wiederverkäufer an
faſt allen Plätzen

Dr med Kope
homöopathischer Arzt

Henriettenstr 28 Sprechst 11 u 4

Von der Reise
zerriäh

Br Ha uliüsoeh
Leipziger Strasse 100

m Otto Harnisch
Detectiv m Auetunfis

Institut
Halle a S

bewirkt Beobachtungen
Ermittelungen Special Auskünfte

Vertrauensan gelegenheiten aller Art
auf allen Plätzen der Welt

Tanz Unterricht
erth ſich u ſchnell z jed Tages u Abend
zeit Ad Fröbe Dreyhauptſt 2 a Markt

Gustav Renseh
Poſtſtr 9/10

W Nickel Tafel Ge
räthe u Koch
geſchirre Eß
beſtecke Für
Reſtanurants
und Haushalt

Kleinschmieden 6 Fernspr II
Dugel Apotheke

oniplielilt

Backpulver
Karl Presz aus Halle a16 Jahre alt wahrſcheinlich Knecht

in der Umgegend wird gebeten ſeinevereinſamte ſchwer kranke Mutter
zu beſuchen

Die gegen den Fuhrmann Schroeder
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll ansgeſprochenen Beleidigungen nehme

ich hiermit zurück und erkläre denſel
ben für einen ehrlichen und recht
ſchaffenen Mann Alb Knöchel

Fravixung koſtenlos

s bis 90 R
das Paar

5 mm bis 8 mm breit

Verlobungs 5
Ringe

8karät 14karät u 18karät
empfehle

unr in maſſiv Gold
jedes Stück mit dem Feinge
haltsſtempel 333 585 be
züglich 750 und mit meinem
Firmenſtempel T verſehen
als Beſonderheit
und halte alle gangbaren

Größen vorräthig

V R Tittel
Juwelier

J Schmeerstr IIn r

Das Beſte
im Gebrauch

vorzüglich in der Wäſche
Dtzd 3,775 Mk empfiehlt

Adolf Sternfeld
Halle a/S

Kleinſchmieden 6
Eingang Gr Steinſtraße

Judlins Pärberei
Königl Hoſflieferant

Gr Steinstrasse 82
Billigste Anstalt Häalle s

für Reinigung
Anzug 3 Mark Kleid 3 Mark

llaarfärbwittel

Aureol
von Schwarz

lose empfiehlt die
Drogenhandlung

F A Patz
Gr Ulrichſtr 6

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Geſtern Abend 111/2 Uhr ſtarb plötz
lich und unerwartet mein lieber
Mann unſer guter Vater Bruder
und Schwager

der Privatmann
Albert Heidenreich

im Alter von 67 Jahren
Um ſtille Theilnahme bitten
Halle g/S den 15 Mai 1899

Die Hinterbliebenen

Nach Gottes nnerforſchlichem Rath
ſchluß verſchied heute Montag Abend
6 Uhr nach kurzem ſchweren Leiden
meine inniggeliebte Tochter unfere
gute Schweſter und Schwägerin

Yanna Mann
im noch nicht vollendeten 20 Lebens
jahre Um ſtille Theilnahme bitten
Die tieftranernden Hinterbliebenen
Halle a/S Mansfeld Grenzhammer

Berlin den 15 Mai 1899
Die Beerdigung findet am 18 Mai

Nachmittags 3 Uhr vom Stadt Gottes
acker aus ſtatt

TodesAnzeige
Heute Morgen gegen 5 Uhr ent

ſchlief ſanft meine innigſtgeliebte Frau
unſere gute Mutter Tochter Schwieger
tochter Schweſter und Schwägerin

Fran Helene Rüch
geb Schäffer

im 32 Lebensjahre
Dies zeigt mit der Bitte um ſtille

Theilnahme an im Namen der
Hinterbliebenen Heinrich Küch
Halle a S u Bommern a d Ruhr

den 14 Mai 1899
Die Beerdigung findet Mittwoch den

17 Mai Nachmittags 3 Uhr von der

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

theuren Eutſchlafenen des Gelbgießers
Friedrich Eckhardt

erlguben wir uns für die vielen Be
weiſe herzlicher Liebe und Theilnahme
als auch reiche Blumenſpende
unſeren aufrtigſten Dank darzu
bringen Desgleichen herzlichen Dank
Herrn Oberdiakonus Nichter für
ſeine troſtreichen Worte am Grabe
Seinen Collegen und Freunden für
das Lrliteennſeren tiefgefühlten herz
lichen DankHalle a/S den 15 Mai 1899
Die trauernden Hinterbliebenen

Dank
Nach dem Begräbniß unſeres theueren

Entſchlaſfenen des Hauptlehrers
Traugott Zierfuß

iſt es uns ein Herzensbedürfniß allen
Denen zu danken die den Lebenden
während ſeiner Krankheit durch
mancherlei Aufmerkſamkeiten erfreuten
und uns in der Noth beiſtanden ferner
zu danken Denen die den Sarg des
nun Geſchiedenen ſchmücken halfen und
ihm ſelbſt das letzte ehrenvolle Geleit
gaben Ganz beſonderen Dank dem
Herrn Paſtor Langrock für ſeinen
mancherlei Beiſtand und ſeine er
hebenden und tröſtenden Worte am
Grabe Dank den Herrn Mitgliedern
des Gemeindekirchenraths die unſerem
Theueren noch im Tode eine Ehrung
erwieſen Wärmſten Dank den Herren
Lehrern der Ephorie die ihrem ge
ſchiedenen Collegen noch einen letzten
Scheidegruß am Grabe ſangen Des
gleichen Dank den Herren Mitgliedern
des Geſangvereins Liedertafel die es
ſich nicht nehmen ließen den von
ihnen genommenen langjährigen Diri
genten durch ein letztes Lied und frei
williges Hintragen zu ehren Dank
ferner den Herren des Friedeburger
Geſangvereins die gekommen waren
um dem früheren Dirigenten ihres
Vereins das letzte Geleit zu geben
Jnnigen Dank auch der lieben Schul
jugend die ihrem treuen Lehrer das
Grab ſchmückten und ihn auf dem
letzten Wege begleiteten Dank Allen
Herzlichen Dank Die allſeitige Theil
nahme ſei uns ein Troſt in unſerem
Schmerz

Rothenburg ga/S 15 Mai 1890
Die tiefgebeugte Wittwe

nebſt Kindern

J e h cZurückgekehrt vom Grabe
unſeres theuren Entſchlafenen
des Mäterialienverwalters

Guſtav Donuer
ſagen hiermit allen theilnehmen
den Verwandten Freunden und
Bekannten herzlichſten Dank
Beſonderen Dank Herrn Ober
prediger Saran dem Verein
ehemaliger Artilleriſten der
Halleſchen Maſchinenfabrik ſowie
den Herren Beamten und Ar
beitern derſelben

S Die trauernden Hinterbliebenen

r e J

Zurückgekehrt vom Grabe
unſeres lieben Elschen ſagen

Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

wir allen denen die den Sarg
ſo reich mit Blumen ſchmückten
ſowie auch Herrn Oberdiakonus
Richter für ſeine troſtreichen
Worte am Grabe unſeren herz
lichſten Dank

Emil Gramowski
Familie Giebeler

n l
h d n

Die Beerdigung des Schuhmacher
meiſters Carl Huske findet Mittwoch
den 17 ds Nachmittags 4 Uhr von der
Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

Verlobt Martha Wartenroth und
Buchhalter Max Bullert Libehng
Johanne Schmidt u Gutsbeſ Heinrich
Braumann Wolmirſtedt Rogätz
Klara Strömer u Landmeſſer Otto
Hoffelt Coswig Deſſau Doris
Maeder u Amtsrichter Dr Rich Lam
precht Biſchoſsburg
Vermählt Bürgermeiſter Franz

v Schildt n Emma Seekopp Barmen
Geboren Ein Sohn Hrn Lehrer

Domaſchke Leipzig Hrn Reg Nath
Dr Jentges Düſſeldorſ Hrn Amts
richter Kemmer Windsheim Eine
Tochter Hrn Dr Oskar Sperling
Leipzig Hrn Dr med Dreudorff
Leipzig Hrn Dr med Fritz Wahren

dorf Hannover Hrn Oberlehrer
Dr Elſte Traben Hrn Dr medPaul Wiedeburg Bad Elgersburg
Hru Reg Baumſtr Stein Hamburg

Geſtorben Frau Paſtor Doris
Brodführer geb Reichardt Sagleck
Kaufmann Karl Fiſchmann Köthen
Bodenmſtr Karl Haupt Köthen Frau
Anna Katharine Becker geb Schmidt
Förderſtedt Rittergutsbeſitzer Karl

Roth Weteritz Zimmermſtr Albert
Stephan Jeßnitz i PrivatmannA Krämer Deſſau Buchhändler E
B Pfefferkorn Leipzig Fleiſchermſtr
Alfred Franke Markranſtädt Gen
Lt z D Edmund Goßlar Görlitz
Ebrenpröbſtin Erneſtine v Knobeis
dorff Tſchirnau Generalmajor z D
Konſtantin v Puttkamer Görlitz
Hauptm Konſtantin von Puttkamer
St Blaſien Medicinalrath Dr Franz

Reder Roſtock Poſtdirektor Hugo
v Sczczutowwski Löwenberg Dr med
Arnold Lorbacher Leipzig Dr jur
Arthur Gunſt Hitzſchold Dresden
Bankier Phil Daniel Celle

D a

Fräulein Wilhelmine
Merſeburg den 14 Mai 1899

Jm Namen der Hinterbliebenen

n k
Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme beim Begräbniß

unſerer lieben Tante des
unſern aufrichtigen Dank

Sanuder

Eckardt Lehrer

G

S

M S

G

c

J S



So
Complette Ansrüstungen für Radfahrer Ruderer Turner Athleten Pussball und Lawutennis Spieler

Ausstellung
Julius Bacher

Halle a Leipziger Str 12

Loos
3u Hochzeits und

Jubiläums Geſchenken

empfehle

Noderne ruhen e
in Eiche n Nußbanm

h Schlagwerk uS in großer Auswahl
von 18 Mk bis 200 Mk

Täglicher Dingang
E vonNeuheiten

Ferner empfehle
Glashütter Vräcisions

Uhren in GoldJ A Lange Söhne u Unjon Glashütte
Special Catalog koſtenlos

Goldene Herren Dhren von
40 bis 500

I Präcisions Uhren Geneva e
m Sternwarten Gangzenugniß S
60 bis 2009 e

Präcisions Uhren Diamant in Silber Savonette
i 45 offen 40J Präcisions Uhren

versal
offen 30

Um

I Sechablone Dhren 15 24
Gewöhnliche Schweizer Uhren
Metall Herren Dhren

6

SilIberne Herren Ihren10

Goldene Damen Uhren e
mit Kette 18

Revparaturen ſauber u billig
Hochachtungsvoll

Paul Maveberg
Uhrmacher

Gr Ulrichſtraße 48
Jlluſtr Katalog koſtenlos

Fernſprecher 1244

Friedhofsbänke 4,50 r
Wilh Heckert Gr Ulrichſt 62

Gelegenheitskanf
1 neue Scheibeubüchſe

Pür ſchbüchſe

J rilling2 doppelt Fttralienergewebre
desgl 2 Jagdhunde 3 u 4 Feld

verkauft ſehr billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25

Sold Silber Juwelen
Ketten u dergl kauft zu höch

Pohlmaun Goldarbeiterten Preiſenent Dachriger

008B a I M I1 Loose für 10 M

Schlagwerk S

Mark r G O r 2 an Kcuiei R treffer 9 spännigeEquipage 2 Spann Equipagen
Porto u Liste 20 Pfg extra versendet F A Schrader Hannover Gr Packhokstr 29

In Halle zu haben bei sSchroedel Simon Martin Schilling Gr Ulrichstr 50 Otto Hendel Markt

Fisschränke
Rollschutzaväncdle
Gartenmöbel
Balconmöbel
Schlauchioagen
Gurtenspritzen

in grosser

eonhardt Schlesinger
Gr Ulrichstrasse 13115

Auswahl

r d orren Ziehung der I Necrrrenburgſecnen Pferde Verſoosung m Xcubrandenvurgsowie 68 edle Reit u a Wagonpſerae 00 m

u 1020 sonst werthvolle Gewinne zu hab in allen Lot
teriegesch u Verkaufsst

Savonette 36

Contänenta

Jn Material und Conſtruction concurrirt der Continental Pneumatic
mit allen erſtklaſſigen Reifen der Welt

faſt in jedem Lande Europas den
Daher kommt es auch daß Sie

Poeumatie

als den bekannteſten und beliebteſten Radreifen vorfinden

CONIENTAL CA0DTCH0DC G GTTAPERCHA COMPAGNIE HANNoVEE

W
Hauptcontor

Lager u Eiskellereien mit direktem Gleisauschluss
Landsberger Str 7 Fernsprecher 238

Geschmack

Deht Böhmisch
ff Dunkles

auf Wunsch franco zugesandt

echt Pfungstädter Märzenbier arten

Doht Plungstäcdter Heller Pilsner Art feinstes Tafelbier

Eeht Nürnberger Exportbier c Rei aunxel

hagerhbier

m Lieferung frei Haus ohne Pfand r
Sämmtliche Biere empfehle auch in Gebinden und Plaschen

Preislisten zn meinen div Bieren sind in meinem Contor zu haben und werden

godaddine von E 6 Am

Halle a
II Contor

im Hause meines früheren Geschäfts
Bölbergasse 2 Fernsprecher 1267

empfiehlt als hervorragende NeunheitKrug Bier mit Kohlensäure Verzapfung
Siphom

Tedem älteren System weit überlegen
Keine schädigende Lichteinwirkung Leicht temperirvar

Aussehen und Bekömmlichkeit des Bieres
durchaus gesichert

Elegantes Aeussere
Es gelangen zum Versandt

Peht Pfungstädter Bock Ale e
PDeht Pkungvtädter Kaiserbrän ne h keinetes

helles Pilsner
Krug 5 Lir Inh

Art

Christian Pertsch Specialite J Peht Kulmbacher PExporthier ehe en
centen ärztlich empfohlen

e z Eoht Münchner Exporthier Kind lbräu beste Qualität

Anton Dreher Michelob

mer

allerfeinstes Tafelbier

9

1,7 5

1,50

2,50

2,50
2,50

2,50
1,50

Traur
Traur

Jäglicher Dingang
woclerner Neuheiten

Juwolen u Colhwaaren
585/1000 und 333/1000 gefaßt

Massiv goldene
Verlobungs u

Dnnſinge

rauringe in Goldä 333/1000 M
geſtempelt von 4 bis 10

inge in Gold 585/1000 M
geſtempelt von 15 bis 20

inge in DBDukatengold
20 bis 50

wie

Arm

Manschettknöpfe
setknöpfe CGravattnadeln
Complette Goldschmuecks
Complette Amethyst und 5

maſſiv

Silber u Alfenidwaaren
in großer Auswahl e

Reparaturen und Nenaufertigung
J in Goldwaaren ſauber n billig

Paul Iaseberg
Gr Ulrichſtraße 48

Jlluſtr Katalog koſtenlos

vbänder Broschen
Oolliers

Br iiiantringe
Riän
Saphir

Smaragden
in reizend Neuheiten

Ohrvinge

von 20 400 Mk

ranatschmuceks
von 40 200 Mk

Compl Goralienschmuceks
von 20 75 Mk

Neuheitenin Damen u Herrenketten
Gold und prima Doublös

Hochachtungsvoll

re 1244

e m Opalen
Rubinen

Chemi

Erſte
groſze

Polſterwertſtütte

K Zeppel Geiſtſtr 21
Empfehle ſelbſtgearbeitete

Salongaruituren Seide300 500
Jlüſchgarnituren 100 300
aneelſophas 90 Mk
theilige Divaus

einfache Sophas
Hektſtellen

Möbel

45

atratzen o
arbber

Answahl
Nußbanmſchranuk Vertikow
i

Beſichtigung jederzeit

ie r2 u ellen m Matratzen
Kücheuſchr Tiſch n Stühle

Spiegel Divan
56
C

Ganze Einrichtung 292
Frachtver

gütung auswärts

Große Auswahl
in zig Radfahrer Revolvern
ö FöpterVerſand gegen NachnahmeRotherTh Thurm

M

a

egrene

er war
stetig
KLeit c
in fe

Oh
Kabe
siclit
wurde
gang
Ernte
schätz
künft
Liqui

Fr
händ

R Seh
Georg
Otto H
Rich e
R Wei
Gebrüd
C A

2,75
Fuhrer
werthig
Schnitt
2,00
3,25 M
200 C
Bnllen

Mag
Rend
Fest
Rafting
Stetig
per Ma
per r
11,42

Han
Rohzuc
frei an
August
10,17

Ha
Ham

Mai 29
R am

per Mai
Ams
av

Peiman
per Sept

Köl
l a
Bre

shield 2
White l
251 P

Paris
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